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Gewinn- und Verlustrechnung
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2OOB

der SIG Stralsunder Innovations- und Gründerzentrum GmbH, Stralsund

EUR
2008
EUR

L47.263,03

183.815,75

70.284,34

L4.554,34

Anlaqe 2

2007
EUR

t51.44t,L6

146.672,98

.1. 151.948,25

./ .  103.547,30

+ 5.733,83

.1. 20.4L9,2L

_-)

1. Umsatzerlöse

2. Sonstige betriebliche Erträge

3. Materialaufwand
Aufwendungen für Roh-,Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren

4. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter

b) Soziale Aufwendungen

5. Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände des An lagevermögens
und Sachanlagen

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

10. Sonstige Steuern

11. Jahresfehlbetrag

60.632,49 ./. 6O.2t4,32

.1. 84.848,68

./. 7.247 ,64

./ .  1.309,67

./ .  151.925,03

./ .  49.835,95

I

5.9L7,76

./. L0.244,6L

o,34 .1. 15,86

./. 5.083,65 ./. 4.856,24

./. 15.328,60 ./. 25.29t,3L
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H. WIEDERGABE DES BESTATIGUNGSVERMERKES

"Wir haben den Jahresabschluss -bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung

sowie Anhang und Lagebericht- unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebe-

richt der SIG Stralsunder Innovations- und Gründerzentrum GmbH, Stralsund, für das

Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2008 geprüft. Durch $ 15 Abs. 1 Nr. 3

KPG Mecklenburg-Vorpommern wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung

erstreckt sich auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft i.S.v. $ 53

Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und La-

gebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden

landesrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung und

die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft liegen in der Verantwottung der ge-

setzlichen Veftreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von

uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbezie-

hung der Buchführung und über den Lagebericht sowie über die wirtschaftl ichen Ver-

hältnisse der Gesellschaft abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach 5 317 HGB bzw. 5 11 ff KPG Mecklen-

burg-Vorpommern unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-

gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen.

Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Ver-

stöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der

Grundsätze ordnungsmäBiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bil-

des der Vermögens-, Finanz- und Eftragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender

Sicherheit erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden

kann, ob die wirtschaftl ichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen

geben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Ge-

schäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft so-

wie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung wer-

den die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie

Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwie-

gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der

angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der ge-

setzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses
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und des Lageberichts. Die Prüfung der wirtschaft l ichen Verhältnisse haben wir darüber

hinaus entsprechend den vom IDW festgestel l ten Grundsätzen zur Prüfung der Ord-

nungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaft l ichen Verhältnisse gemäB

$ 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-

chend sichere Grundlage für unsere Beuftei lung bi ldet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt '

Nach unserer Beurtei lung aufgrund der bei der Prüfung gewonnen Erkenntnisse ent-

spricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtl ichen und den ergänzenden

landesrechtl ichen Vorschrif ten und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts-

vertrages und vermittelt  unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz-

und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresab-

schluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und

stel l t  die Chancen und Risiken der zukünft igen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaft l ichen Verhältnisse der Gesellschaft geben nach unserer Beurtei lung kei-

nen Anlass zu wesentl ichen Beanstandungen."

Stralsund, den 29. September 2009

Revisions- und Treuhand-Kommanditges.
Wi rtsch afts p rüfu n gsg ese I lsch aft

(Holtzberg)
Wirtschaftsprüfer

l
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SIG Stralsunder Innovatlons- und Gründerzentrum GmbH - 31.12.2008


